
Verschiebung des Werkstandorts der
K. + U. Hofstetter AG

Bäriswil, 5. Juni 2023

Gerd Aufdenblatten

K. + U. Hofstetter AG ist ein Unternehmen der



K. + U. Hofstetter AG

• Wir sind seit über 100 Jahren ein in der Region Bern verankertes 
Familienunternehmen, seit 62 Jahren auch in Hindelbank

• Unser Mutterunternehmen Alluvia AG beschäftigt insgesamt 150 
Arbeitnehmende, davon 24 Teilzeit und 6 Lehrlinge

• Wir verkaufen Kies- und Betonprodukte 

• Unsere Kiesaufbereitungsanlagen stehen in Hindelbank, Mattstetten 
und Berken (inkl. Mischabbruch), unsere Transportbetonwerke in 
Hindelbank, Berken und Worblaufen
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Darum brauchen wir Kies

Natürliche Ressource Wertschöpfung Systemrelevanz

Kies ist einer der wenigen 
natürliche Rohstoffe, welche in der 
Schweiz vorkommen

Das Landesversorgungsgesetz 
definiert Kies und Sand als 
lebenswichtige Güter

Kies wird für die Herstellung von 
Beton und als weiteres 
Basismaterial für die Bauwirtschaft 
verwendet

Die schweizweit 500 Kies- und 
Betonwerke beschäftigen 
insgesamt 4'000 Mitarbeitende

Sie tragen mit einem Umsatz von 
ca. CHF 2.5 Mia. pro Jahr zur 
regionalen Wertschöpfung in der 
Schweiz bei

Die Kies- und Deponieversorgung 
ist im Kanton Bern systemrelevant
(4.5 m3 Kies und 3 m3

Deponieraum/Person/Jahr)

Der Kanton verfolgt das Ziel einer 
weitgehenden regionalen 
Eigenversorgung mit Baurohstoffen 
und einer entsprechenden 
Entsorgung der mineralischen 
Bauabfälle – auch zur Minimierung 
der Transporte
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Ziele der heutigen Veranstaltung

Informieren

Sie als Anwohnende 
der Gemeinde Bäriswil 

transparent und 
umfassend über die 

geplante Verschiebung 
des Werkstandorts von 

Hindelbank nach 
Mattstetten 
informieren 

Auskunft geben

Ihre Fragen 
beantworten

Einbeziehen

Ihre Anregungen 
entgegennehmen und 

in den weiteren Prozess 
einfliessen lassen 
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Ausgangssituation

• Heute bauen wir in Mattstetten Kies am Standort Äspli ab, im Silbersboden 
waschen wir die Moräne und betreiben einen Recyclingstandort

• Die Kiesverarbeitung und Betonproduktion findet im Werk in Hindelbank statt

• Trotz fortlaufender Investitionen entspricht das Kieswerk mit Baujahr 1962 in 
Hindelbank heute nicht mehr den aktuellen Standards

• Zwischen Mattstetten und Hindelbank finden pro Jahr ca. 23'000 LWK-Fahrten 
statt. Das verursacht für die Anwohnenden – trotz aller operativen 
Anstrengungen – einiges an Lärm, Staub, Verkehr und für uns Kosten

• In der Region Silbersboden / Äspli / Oberhard hat es rund ~20 Millionen m3 Kies –
bei einer jährlichen Menge von 150‘000 m3 sind dies Reserven für 100 Jahre
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Projekt Verschiebung Werk

• Wir planen einen Neubau in Silbersboden für die 3 Bereiche Kies, 
Beton und Recycling, d.h. direkt bei den Kiesreserven und alle Prozesse 
/ Produkte an einem Ort -> tiefst mögliche Materialbewegungen

• Damit soll die Kies- und Betonversorgung für die Region Bern Ost für 
die nächsten Generationen nachhaltig und für die Bevölkerung 
möglichst wenig belastend gestaltet werden

• Die K. + U. Hofstetter AG rechnet für dieses Projekt mit 
einer Investitionssumme von zirka CHF 40 Mio

• Die Gemeinderäte von Hindelbank, Mattstetten und Bäriswil stehen 
hinter der Projektidee 
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Projekt Verschiebung Werk
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Standort Silbersboden

Ansicht aus Bäriswil

9



Standort Silbersboden

Ansicht aus Schönbühl
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Vorteile Silbersboden

11

Reduktion von 
Verkehr, Staub und 

Lärm

Erhöhung 
Recyclinganteil

Neubau mit Sicht-
und Lärmschutz, 
Energieeffizienz

Bestehende Grube 
unterhalb des 

natürlichen Terrains

Effizienz durch 
Zentralisierung

• Ökologisch, ökonomisch und regional sinnvoll
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Zeitplan & Koordination

2021 Herbst 2022 Ende 2025 2028 2030

Projektstart Mitwirkung Richtplan Nutzungspläne
und Baubewilligung

Inbetriebnahme

Arbeitsgruppe 
Alluvia & 
Hindelbank, 
Mattstetten, 
Bäriswil

Öffentliche 
Mitwirkung in 
Hindelbank und 
Mattstetten

Voraussichtliche 
Genehmigung 
überkommunaler 
Richtplan

Änderungen in 
Hindelbank und 
Mattstetten

Geplante 
Inbetriebnahme 
des neuen 
Standorts

Einbezug Gemeinden Hindelbank, Mattstetten, Bäriswil und Kanton



Resultat der Mitwirkung

• Mitwirkung wurde Ende Jahr abgeschlossen, Mitwirkungsbricht am 28. 
März verabschiedet und veröffentlicht

• Insgesamt 12 Mitwirkungseingaben – überwiegend positiv

• Kernanliegen
• Zukünftige Nutzung der Werksanlagen in Hindelbank (-> neue Nutzung)

• Alternativstandort Äspli (im Wald) -> Anfrage an AGR eingereicht

• Minimierung Emissionen (Lärm, Staub etc)

• Veloweg Hindelbank – Schönbühl durchgehend

• Zukünftige Nutzung Parzelle mit Kieslager für ökologisch wertvolle Fläche 
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Informationen

Auf der Projektseite

www.silbersboden.ch

Finden Sie wesentliche Informationen zu diesem Projekt, u.a. die 
elektronische Version des Richtplans, diese Präsentation etc. Zudem 
haben Sie die Möglichkeit schriftliche Fragen zu stellen und zukünftige 
Informationen zum Projekt zu abonnieren

http://www.silbersboden.ch/


15

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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